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Viel Tageslicht soll in den Raum
dringen, sonnenbedingte Wärme
möglichst ausgesperrt werden, die
Glasoptik dabei neutral sein. Die-
ses scheinbar widersprüchliche
Anforderungsprofil kann nur von
modernen Sonnenschutz-Isolier-
gläsern erfüllt werden. Mit dem
neuen „Infrastop Brillant 66/33“
will die Pilkington Flachglas AG
Maßstäbe bei der Lösung dieser
dreifachen Aufgabenstellung
setzen.

ebenfalls in Prozent – die eintretende
Wärmeenergie bei diesem neuen 
Glastyp an. Teilt man 66 durch 33, so
erhält man die hervorragende Selekti-
vität von 2,0, mit der die Leistung
dieses Sonnenschutzglases technisch
beschrieben ist. Die Selektivität gibt
Auskunft über das Verhältnis von
Lichtdurchlässigkeit zu Gesamtener-
giedurchlässigkeit.

Die Technik ist eine Sache, die Op-
tik jedoch ein ebenso entscheidendes
Produktmerkmal bei der Konstruktion
von Dach- und Fassadenverglasungen.
Bislang verfügten die meisten Son-
nenschutz-Isoliergläser über eine stark

reflektierende,
häufig auch far-
big-spiegelnde
Ansicht. In letzter
Zeit geht der
Trend in der An-
sicht mehr in
Richtung Trans-
parenz und Neu-
tralität. Heutzu-
tage bevorzugen
Architekten kon-
struktive Fassa-
denansichten, bei
denen Teile der
oftmals filigranen
Unterkonstruktio-
nen bzw. Trag-
werke auch von
außen sichtbar
bleiben. Die
wechselseitige
Durchsicht darf
jedoch keinesfalls
zu Lasten des
Raumklimas ge-
hen – ein gutes
Sonnenschutz-
Isolierglas muß
als wesentliche
Aufgabe weiter-
hin den Eintritt
der Wärmestrah-
lung deutlich ver-
ringern. „Infra-
stop Brillant

66/33“ leistet das durch eine Kombi-
nation von hochselektiver Edelmetall-
beschichtung und Edelgasfüllung im
Scheibenzwischenraum. In Verbindung
mit den hochwertigen Fassadenplatten
der „Infraclad“-Produktlinie (z. B. „In-
fraclad E 100“) kann das neue Son-
nenschutz-Isolierglas ideal für Ganz-
glasfassaden eingesetzt werden. ❏

Sonnenschutz-Isoliergläser

Bei hoher Selektivität
optisch neutral

Lichteinfall und Schutz vor Überhitzung:
„Infrastop“-Anwendung bei der Telekom
in Bonn

Glashaus ohne Treibhauseffekt: „Infrastop“-Fassaden- und Dach-
konstruktion im Mineralbad Bad Cannstatt, Stuttgart

Bilder: Pilkington Flachglas AG

Die Typenbezeichnung „66/33“ weist
ein Sonnenschutz-Isolierglas der
höchsten Leistungsklasse aus. Der
Wert 66 steht dabei für 66 Prozent
Lichtdurchlässigkeit, die 33 gibt –
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